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Ohne der kirchlichen Entscheidung vorgreifen zu wollen, veröffentlichen wir im

„Liebe Kinder! Auch heute bin ich bei euch, 
um euch zu sagen: Meine lieben Kinder, wer 
betet, der fürchtet sich nicht vor der Zu-
kunft und verliert nicht die Hoffnung. Ihr 
seid auserwählt, Freude und Frieden zu tra-
gen, weil ihr mein seid. Ich bin mit dem Na-
men Königin des Friedens hierhergekommen, 

weil der Teufel Unruhe und Krieg will, er will euer Herz mit Angst um 
die Zukunft erfüllen, aber die Zukunft ist Gottes! Deshalb seid demütig 
und betet, und übergebt alles in die Hände des Allerhöchsten, der euch 
erschaffen hat. Danke, dass ihr meinem Ruf gefolgt seid!“ 

Beten vertreibt die Angst durch die Liebe
Am 25. März feiert die Kirche das Hochfest der  
Verkündigung des Herrn – den Tag, an dem 
der hl. Erzengel Gabriel der Jungfrau Maria 
Gottes Wort überbrachte. An jenem Tag emp-
fing sie Jesus, den sie neun Monate später in 
Betlehem gebären sollte.
Wenn die Gottesmutter uns sagt, dass sich 
Beter nicht vor der Zukunft fürchten und die 
Hoffnung nicht verlieren, spricht sie aus Er-
fahrung. Vergessen wir nicht: Ihre unerwar-
tete Schwangerschaft hätte damals das Todes-
urteil der Steinigung für sie bedeuten können! 
Sie lebte zudem in einem Land, das von den 
Römern besetzt war. Willkür und Mord waren 
an der Tagesordnung (Lk 13,1 berichtet, wie 
Pilatus Galiläer ermorden ließ, während sie 
im Tempel opferten). Maria aber war und blieb 
guter Hoffnung auf die Hilfe des Herrn. 

„Achte auf den Lauteren und sieh auf den Red-
lichen, denn Zukunft hat der Mensch des Frie-
dens“ (Ps 37,37). Diese Verheißung wird sich 
auch an uns erfüllen, wenn wir dem Beispiel 
Mariens folgen und betend vor Gott kommen, 
der unsere Hoffnung und unsere Zukunft ist. 

Kinder der Friedenskönigin
Je unsicherer die Zeiten, de-
sto größer das Verlangen nach 
Geborgenheit. Gibt es einen 
mächtigeren Schutz als 
den, Kinder Mariens zu 
sein? Eine gute Mut-
ter tut alles, um ihre 
Kinder zu schützen 
und sie für eine gute 
Zukunft zu rüsten. 
Maria, die Jesus uns am 
Kreuz zur Mutter geschenkt hat („Siehe deine 
Mutter!“ (Joh 19,27), nimmt uns unter ihren 
Schutzmantel und drückt uns an ihr Herz – 
wenn wir dies wollen und es ihr erlauben.
Es ist von äußerster Bedeutung, dass wir uns 
und unsere Familie täglich dem Schutz Mariens 
anvertrauen. Wer sich der Friedenskönigin 
anvertraut und ihr so Vollmacht über sich gibt, 
wird ihre Fürsorge deutlich erfahren. Dies be-
inhaltet allerdings auch unsere Ehrenpflicht, 
als würdige Kinder einer so liebenden, reinen 
Mutter zu leben. Weihen wir uns und unsere 
Lieben täglich ihrem Unbefleckten Herzen!     



Charismatische Gebetsgruppe
jeden Freitag, 19.30 Uhr; D-40225 Düsseldorf
Info: Eheleute Kühnapfel, % 0 21 04 / 5 04 65 86
Göttliche Barmherzigkeit-Gebetskreis
jeden Freitag, 15 Uhr; D-50667 Köln
Info: Marianne Siede, % 02 21 / 5 30 57 95
Medjugorje-Gebetsabend
jeden Donnerstag; B-4850 Moresnet-Chapelle
Info: Radegund Jung, % 0 24 71 / 23 68

Gebetsgruppen

Der Teufel – ein Krieg- und Unruhestifter
Die Gottesmutter erinnert uns daran, dass sie 
als Königin des Friedens gekommen ist – sie 
ist die mächtige Gegenspielerin des Teufels, 
der von Anfang an nur Pläne des Verderbens 
hatte. Genau zehn Jahre nach der ersten Er-
scheinung in Medjugorje brach der verheeren-
de Balkankrieg aus. 
Auch heute stiftet der Böse Unruhe und Krieg. 
Die Angst ist das Parfüm des Teufels, der unser 
Vertrauen auf Gott und unseren Seelenfrieden 
rauben will. Sobald uns Angst befällt, sollten 
wir uns sofort wie ein kleines Kind an das Herz 
Mariens flüchten, wo wir Freude und Frieden 
finden, um diese sodann in die Welt zu tragen.

Euchar. Anbetung St. Johann Baptist
Täglich 11–19 Uhr; D-47800 Krefeld
Info: Adelheid Loosen, % 0 21 51 / 4 46 20 92
Rosenkranzgebet auf dem Marienplatz
Jeden Samstag 19 Uhr; D-80331 München
mit Kaplan Schallinger
Rosenkranz & hl. Messe ab 16 Uhr
jeden Donnerstag; D-60318 Frankfurt, St. 
Bernhard, Koselstr. 11-13, Info: % 069 / 55 13 86

„Liebe Kinder! Mütterlich rufe ich auf, dass ihr zur Freude und 
Wahrheit des Evangeliums zurückkehrt; dass ihr zur Liebe meines 
Sohnes zurückkehrt, denn er wartet mit ausgebreiteten Armen auf 
euch; dass alles, was ihr im Leben tut, ihr mit meinem Sohn mit 
Liebe tut; dass es euch gesegnet sei; dass eure Spiritualität eine 
innerliche und nicht nur eine äußerliche sei. Nur auf diese Weise 
werdet ihr demütig, großzügig, erfüllt mit Liebe und froh sein. Und 
mein mütterliches Herz wird sich mit euch freuen. Ich danke euch.“

Jahresbotschaft der Mutter Gottes  
an die Seherin Mirjana Dragicevic-Soldo vom 18. März 2021

Die Zukunft gehört Gott
Die Angst vor der Zukunft treibt viele Men-
schen zu Wahrsagern oder lässt sie obskure 

„Botschaften“ im Internet lesen, in denen 
schreckliche Ereignisse und „kommende“ Ka-
tastrophen detailliert beschrieben werden. 
Die so geschürte Unruhe und Angst kommt 
nicht von Gott. Maria sagt: „Seid demütig, 
betet und übergebt alles den Händen des Al-
lerhöchsten.“ Wohl dem, der diesen guten Rat 
befolgt! „Die Zukunft gehört Gott.“ In ihm 
haben auch wir eine Zukunft, alles liegt in sei-
ner Hand. „Jesus Christus ist derselbe gestern 
und heute und in Ewigkeit“ (Hebr 13,8). Ver-
trauen wir Jesus, er ist immer mit uns!           bz



Kathrin Dinkelacker • Georgstr. 13 
D-31515 Wunstorf, % 0 50 31 / 5 16 68 16
21.–28.8.21 (Flug Hannover, Priester) 
Reisewelt Teiser & Hüter • Fuldaer Str. 2
D-36119 Neuhof, % 0 66 55 / 96 09 52
5.–12.5., 20.–27.9.21 (Flug, Diakon)
Fam. Ratajczyk • Spellener Str. 6 
D-47495 Rheinberg, % 0 28 02 / 30 00
21.–28.9.21 (Flug Köln/Bonn, Priester) 
Werner Börsting • Zum Rotering 12 
D-48683 Ahaus, % 0 25 61 / 97 13 70
5.–14.10.21 (Bus m. Zwischenstopp, Priester) 
Medjugorjekreis Köln •  A.-Nobel-Str.  30 
D-51145 Köln, % 0 22 03 / 3 56 63
28.9.–7.10.21 (Bus), 11.–19.5., 22.–29.6.,  
17.–14.9., 28.9.–5.10., 12.–19.10.21 (Flug) 
Friedbert Immler • Akamser Str. 5c 
D-87509 Immenstadt, % 0 83 79 / 76 62
11.–17.5., 3.–9.9.21 (Bus, Priester) 
Medjugorje Deutschland e. V. • Raingasse 5 
D-89284 Pfaffenhofen, % 0 73 02 / 40 81
31.7.–7.8.21 (Bus, Priester)
27.4.–2.5., 15.–20.5., 24.–31.5., 21.–28.6., 
30.8.–6.9.21 (Flug, Priester) 

AKTUELLE TERMINE

MEDJUGORJE-PILGERREISEN

Medjugorje-Treffen in Kevelaer
D-47623 Kevelaer, Basilika St. Marien
10.4.21; Rkr., hl. Messe, Anbetung
Info: Herz-Jesu-Kloster, % 0 28 25 / 53 58 71
Sühne-Gebetsabend St. Johann Baptist
12.4., 3.5., 7.6.21; D-47805 Krefeld
5.7.21; Kanonikus R. Blasikiewicz AÖ
2.8.21; P. Bernardin Schröder
6.9.21; Bischof Helmut Dieser
Info: Bruno Lück, % 0 21 51 / 4 02 88 10
Medjugorjegebetsabend in Marienthal
16.4., 21.5., 26.6.21; D-65366 Geisenheim
Info: Pater B. Schröder, % 0 67 22 / 9 95 82 14
Exerzitien im Kloster Brandenburg
D-89165 Dietenheim-Regglisweiler
16.–17.4.21; NER-Grundkurs
16.–18.4.21; Heilig Geist Seminar
7.–9.5.21; Spurensuche, für junge Erwachsene
20.–22.5.21; Schweigeexerzitien, P. M. Prim
27.–30.5.21; Exerzitien, P. P. Kirchgessner
23.4., 31.5., 11.6.21; Zönakel, Pfr. W. Fimm
Info: Sekretariat, % 0 73 47 / 95 50
Gebetstag Klosterbasilika Knechtsteden
D-41542 Dormagen, Knechtsteden
Rkr., hl. Messe, Anbetung, Beichtgelegenheit
17.4.21; mit Pater der Familie Mariens
29.5.21; mit Pfr. Bernhard Seither
Info / Anmeldung: M. Deutsch, % 0 21 81 / 28 24 61
Kloster Mariä Heimsuchung Krefeld
1. & 3. Donnerstag; Nachtanbetung
22.–24.4.21; Exerzitien, P. Joseph Vadakkel
11.–13.6.21; Besinnungstage, P. P.-M. Tautz
Info: Franziskus Schwestern, % 0 21 51 / 9 12 70
Marianische Gebetsabende, St. Konrad
24.4., 22.5, 19.6.21; D-41468 Neuss-Gnadental
Info: Hans-Peter Hansen, % 0 21 31 / 10 33 44
Sr. Margaritha Valappila, Haus Raphael
D-63628 Bad Soden-Salmünster
26.–30.4.21, Exerzitien, Mt 9,13
10.–14.5.21; Exerzitien, Lk 1,38, in Beuron
17.–21.5.21; Exerzitien, Joh 16,13
2.–6.6.21; polnische Exerzitien, Joh 6,51
Info: Sekretariat, % 0 60 56 / 74 04 47

GEBETSANLIEGEN  
des Papstes im April 2021: 
Wir beten für jene, die im Einsatz 
für fundamentale Rechte ihr Le-
ben riskieren in Diktaturen, autori-
tären Regimen und in Krisenzeiten 
sogar in Demokratien.

Pilgertag in Kevelaer: 40 J. Medjugorje
25.–26.6.21; mit Domkap. Kauling, P. Kurtovic
Info: Werner Börsting, % 0 25 61 / 97 13 70
24 Stunden mit dem Herrn
D-78183 Mundelfingen, St. Georg
17.–18.7.21; eucharistische Anbetung
Info: W. Föhrenbacher, % 0 77 07 / 98 94 00



Das »Echo« erscheint monatlich im:
Miriam-Verlag D-79798 Jestetten

% 0 77 45 / 92 98 -30 (Deutschland)
info@miriam-verlag.de
www.miriam-verlag.de

Jesus, berühre mich!  
P. Karl Josef Wallner / K. Müller / K. Ludwig
Aus der Jugendvigil im Stift Heiligenkreuz entstanden, 
enthält dieses Buch über 100 Kurzgeschichten junger 
Mönche über Erlebnisse mit Gott, Bekehrungsgeschichten 
und wahre Wunder. Mit vielen stimmungsvollen Farbbil-
dern sowie Zeugnissen der Jugendlichen, die zu den Vigi-
lien kommen. Für Junge und Junggebliebene. Lesenswert!

472 Seiten, gebunden; € 27,90

Johann Georg Seidenbusch –  
Erfahrungen und Zeugnisse einer großen Priestergestalt
P. Winfried M. Wermter C.O.
Das Leben und Wirken des bayerischen Landpfarrers J. G. 
Seidenbusch aus Aufhausen (1641–1729) wird hier anhand 
seiner eigenen autobiografischen Texte und der Berichte 
von Zeitzeugen wiedergegeben. Seine marianische Spiri-
tualität, die Gründung des Oratoriums, seine abenteuerli-
chen Reisen und Gottes Wirken werden beschrieben. Mit 
zahlreichen Bildern und dem von Seidenbusch kompo-
nierten Lied „Gegrüßet seist du, Königin“ (mit Noten).   
       346 Seiten, Hardcover; € 18,–

GZ:  Zur Mutter v. d. immerwährenden Hilfe 
Gebetsblatt mit dem Text des mächtigen Mariengebets, 
das uns Mariens Schutz unterstellt: Jungfrau, Mutter Got-
tes mein, lass mich ganz dein Eigen sein! Dein im Leben, 
dein im Tod …              №7243, je 10 Stück; € 1,–

Kerze: Barmherziger Jesus
Deutsche Qualitätskerze mit dem bekannten Gna-
denbild nach Visionen der hl. Sr. Faustyna. Jesus 
versprach denen, die sein Bild verehren, besondere 
Gnaden. Mit goldfarbenem Zierrahmen aus feinem 
Wachs.      № 9954, 16 x 6 cm; € 8,80

Angebot für den Monat April

Ihren freiwilligen Jahresbeitrag für das 
»Echo« überweisen Sie bitte auf das Konto 
des Miriam-Verlags: 
IBAN: DE25 6601 0075 0309 5007 54  
BIC: PBNKDEFF


